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Sämtliche Computergrafik ist ziemlich reine Vektorgeometrie (auch 2D Grafik, ein RGBA-Punkt
ist auch ein 4D-Vektor).

Verfahren der linearen Algebra sind absolut grundlegend für alle Gebiete der Informatik. Ebenso
diskrete Mathematik (was in der Schule ja gar nicht gemacht wird).

Architektur, Ingenieurwissenschaften - ich glaube, ihr unterschätzt die "blöden Vektoren"
massiv.

Integralrechnung hingegen ist ziemlich exclusiv relevant für die Naturwissenschaften (als
Grundlage für Differentialgleichungen hier allerdings wirklich zentral) und verwandte Gebiete
(angewandte Naturwissenschaften).

Wenn man die Schulmathematik also stofflich entlasten wollen würde (um den Rest dann um so
solider und verbindlicher zu unterrichten), würde ich über die Integralrechnung nachdenken.
Hinzu kommt, dass Integralrechnung im gesamten angloamerikanischen Raum (habe das nur
so im Kopf, jetzt nicht extra nachrecherchiert) kein Schulstoff ist.
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